
 

 

Informationen zur Pfarrstelle: 

Pfarrstellenzuteilung Amtsperiode 2024 – 2028 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 18. Juni 2023 hat die Präsidentin der Kirchenpflege 

ausführlich über den Beschluss des Kirchenrates bezüglich der Pfarrstellenzuteilung für die 

neue Amtsperiode 2024 – 2028 auf neu 60% informiert. 

Zu diesem Zeitpunkt hat die Kirchenpflege bereits den Antrag auf Härtefall für zusätzliche 20 

Stellenprozente beim Kirchenrat eingereicht.  

Nochmals kurz zur Erinnerung: Der Härtefall bezieht sich auf den Pfarrer und nicht auf die 

Kirchgemeinde, z.B. wenn das Stellenpensum von der Pfarrperson kurz vor der Pensionierung 

reduziert wird und dadurch der Rentenanspruch nach der Pensionierung sinkt. Dies trifft bei 

unserem Pfarrer Markus Zeifang zu. Er erreicht sein ordentliches Pensionsalter im Januar 

2026. 

Unserem Antrag wurde stattgegeben und somit haben wir für die neue Amtsperiode 80% 

Pfarrstellenprozente, davon sind 20 Stellenprozente für weitere Stellenprozente gem. Art. 117 

Abs. 4 von der Kirchenordnung, längstens bis zur Pensionierung per 31. Januar 2026 zugeteilt.  

 

Pfarrwahl Amtsperiode 2024 – 2028 

Die Kirchenpflege hat an ihrer Kirchenpflegesitzung vom 23.August 2023 beschlossen, dass 

sie Markus Zeifang bestätigen und ihm im Allein-Pfarramt die zustehenden 60 

Pfarrstellenprozente plus die zusätzlichen 20 weiteren Stellenprozente gem. Art. 117 Abs. 4 

von der Kirchenordnung zuteilen. 

Dieser Beschluss wurde auf dem ordentlichen Publikationsorgan (Homepage der Ev. ref. 

Kirche Oberglatt) veröffentlicht. Da innerhalb der 30 Tage keine Wahl an der Urne verlangt 

wurde, hat die Kirchenpflege an ihrer Kirchenpflegesitzung vom 15. November 2023 für die 

Amtsperiode 2024 – 2028 als «in stiller Wahl gewählt» erklärt. Pfarrer Markus Zeifang nahm 

die Wahl an und bestätigte dies schriftlich. 

Dieser Beschluss wurde am 16. November 2023 auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Innerhalb der 5 Tage ist kein schriftlicher Rekurs gegen den Beschluss wegen Verletzung der 

Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung bei der Bezirkskirchenpflege 

Dielsdorf eingegangen. 

Somit gratulieren wir Markus Zeifang zur stillen Wahl und freuen uns auf die weitere 

angenehme und erfolgreiche Zusammenarbeit.  

Elke Brunner-Rüegg, Kirchenpflegepräsidentin 

 


